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an die Kommission
Artikel 130 der Geschäftsordnung
Jordi Solé (Verts/ALE), Josep-Maria Terricabras (Verts/ALE), Ramon Tremosa i Balcells (ALDE), Izaskun Bilbao Barandica (ALDE), Tania González Peñas (GUE/NGL), Maria Lidia Senra Rodríguez (GUE/NGL), Matt Carthy (GUE/NGL), Liadh Ní Riada (GUE/NGL), Lynn Boylan (GUE/NGL), Ernest Urtasun (Verts/ALE), Barbara Spinelli (GUE/NGL), Estefanía Torres Martínez (GUE/NGL), Xabier Benito Ziluaga (GUE/NGL), Jill Evans (Verts/ALE), Helga Stevens (ECR), Helmut Scholz (GUE/NGL), Beatrix von Storch (EFDD), Sander Loones (ECR), Rina Ronja Kari (GUE/NGL), Mara Bizzotto (ENF), Josu Juaristi Abaunz (GUE/NGL), Molly Scott Cato (Verts/ALE), Indrek Tarand (Verts/ALE), Igor Šoltes (Verts/ALE), Bodil Valero (Verts/ALE), Barbara Lochbihler (Verts/ALE), Franz Obermayr (ENF) und Anneleen Van Bossuyt (ECR)
Betrifft:	Spanien: Angedrohte Festnahme von 712 demokratisch gewählten katalanischen Bürgermeistern
Am 13. September teilte Spaniens Generalstaatsanwalt Manuel Maza mit, dass die 712 katalanischen Bürgermeister[footnoteRef:1] (75 % aller Bürgermeister Kataloniens), die das Referendum über die Unabhängigkeit vom 1. Oktober unterstützt haben, vor Gericht zur Vernehmung erscheinen müssen. Manuel Maza kündigte auch die polizeiliche Festnahme jener Bürgermeister an, die sich weigern, vor Gericht zu erscheinen[footnoteRef:2]. [1:  	http://www.politico.eu/article/spain-to-prosecute-712-catalan-mayors-over-referendum/]  [2:  	http://www.dailymail.co.uk/wires/pa/article-4880146/Spain-threatens-712-Catalan-mayors-arrest-assisting-independence-poll.html] 

Vor drei Monaten stimmte das spanische Parlament mit einer absoluten Mehrheit (207 zu 134) dafür, Manuel Maza sowie dem spanischen Justizminister eine Rüge zu erteilen[footnoteRef:3]; die spanische Regierung lehnte die Absetzung des Generalstaatsanwalts jedoch aufgrund seiner politischen Affinität zum Partido Popular ab. [3:  	http://www.elmundo.es/espana/2017/05/16/591adfc4e2704e355c8b4683.html] 

Zudem stellte Präsident Juncker in seiner Rede zur Lage der Union 2017 fest, dass Rechtsstaatlichkeit die Befolgung von Recht und Gesetz durch eine unabhängige Justiz bedeutet.
1.	Was wird die Kommission unternehmen, um sicherzustellen, dass Spanien die Unabhängigkeit der Justiz wahrt?
2.	Zieht die Kommission in Betracht, den Mechanismus für die Wahrung der Rechtsstaatlichkeit auszulösen?
3.	Wie wird die Kommission angesichts der politischen und gerichtlichen Verfolgung der demokratisch gewählten katalanischen Bürgermeister vorgehen?
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